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1. ERSTELLUNGSAUFTRAG 

Die Werkleitung des 

 

 

 Frankenstadion Nürnberg 

 Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 

 Nürnberg 

 

 

- nachfolgend auch Betrieb oder FSN genannt - beauftragte uns, den Jahresabschluss für das 

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015, bestehend aus der Bilanz und der Ge-

winn- und Verlustrechnung sowie dem Anhang (Anlagen 5.1.1 bis 5.1.3) auf der Grundlage der 

von uns geführten Bücher und der uns darüber hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnach-

weise sowie der uns erteilten Auskünfte und Vorgaben der Werkleitung zur Bilanzierung und 

Bewertung nach Maßgabe der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden 

Regelungen in der Betriebssatzung und der Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV) zu erstellen. 

 

Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit oder der Plausibilität der uns vorgelegten Belege und 

Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte war nicht Gegenstand unseres Auftrages 

 

Dieser Erstellungsbericht wurde auftragsgemäß um die Darstellung der rechtlichen, steuerlichen 

und wirtschaftlichen Verhältnisse erweitert. 

 

Ergänzend wurden wir damit beauftragt, diesen Erstellungsbericht um einen besonderen Erläu-

terungsteil der Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung zu erweitern, der die-

sem Bericht als Anlage 5.2.4 beigefügt ist. 

 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards "Grundsätze für die Erstellung 

von Jahresabschlüssen" (IDW S7) durchgeführt. 

 

Dem Auftrag liegen die als Anlage 5.2.5 beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für 

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2002 

zugrunde. Die Haftungshöchstsumme bestimmt sich nach Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbe-

dingungen und gegebenenfalls nach ergänzenden schriftlichen Vereinbarungen. Im Verhältnis 

zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen maßgebend. 

 

Dieser Erstellungsbericht erstattet gemäß den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresab-

schlüssen durch Wirtschaftsprüfer des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW S7) im Folgenden Be-

richt über Art und Umfang unserer Arbeiten und den von uns erstellten Jahresabschluss. Er ist 

an die Werkleitung des Betriebs gerichtet. Eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns darf 

nur in Verbindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen. 
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2. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER ERSTELLUNG 

2.1 Gegenstand der Erstellung 

Die Aufstellung des Jahresabschlusses, dessen Inhalt und die mit der Aufstellung verbundenen 

Entscheidungen und Rechtsakte liegen in der Verantwortung der Werkleitung des Betriebes. 

 

Unsere Aufgabe ist es, im Rahmen unseres Erstellungsauftrages die zur Aufstellung des Jahres-

abschlusses erforderlichen Arbeiten durchzuführen sowie von der Werkleitung des Betriebes die 

hierfür notwendigen Auskünfte einzuholen.  

 

Die Erstellung erfolgte auf Grundlage der von uns geführten Bücher sowie der darüber hinaus 

von dem Betrieb vorgelegten Belege und Bestandsnachweise sowie entsprechend der Vorgaben 

der Werkleitung des Betriebes. 

2.2 Art und Umfang der Erstellung 

Wir haben den Jahresabschluss auf der Grundlage der von uns geführten Bücher, der uns vor-

gelegten Belege und Bestandsnachweise, der uns erteilten Auskünfte sowie der von der Werk-

leitung eingeholten Vorgaben für die Inanspruchnahme von Bilanzierungs-, Bewertungs- und 

Ausweiswahlrechten abgeleitet und erstellt. 

 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind im Anhang dargestellt. 

 

Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit oder der Plausibilität der darüber hinaus vorgelegten 

Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte war nicht Gegenstand unse-

res Auftrages. 

 

Insbesondere wurden folgende Erstellungstätigkeiten durchgeführt: 

 

 

Sachanlagen werden von uns in einem Anlageverzeichnis geführt. Zugänge sind zu Anschaf-

fungs- bzw. Herstellkosten, Abgänge zu Buchwerten unterjährig gebucht. Die Berechnung und 

Verbuchung der Abschreibungen wurde vorgenommen. 

 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden auf Debitorenkonten verbucht. 

Die Konten sind durch uns mit dem Hauptbuch abgestimmt.  

 

Wir haben die Forderungen und Verbindlichkeiten im Verbund- und Beteiligungsbe-

reich auf Grundlage wechselseitiger Saldenbestätigungen abgestimmt. 

 

Bei Bankguthaben und Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten wurden Kontoaus-

züge bzw. Bestätigungsschreiben eingeholt. Diese wurden mit den jeweiligen Salden in der Fi-

nanzbuchhaltung abgestimmt. Dabei wurde auf die zeitgerechte Verbuchung des Zinsaufwan-

des und Ertrages geachtet. 

 

Sonstige Vermögensgegenstände und aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden 

von uns anhand von Kontendurchsichten sowie den vorliegenden Belegen ermittelt und ver-

bucht. Gleichzeitig wurde auf die sachgerechte Abwicklung der Vorjahresbestände geachtet. 
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Das Eigenkapital wurde gemäß den Jahresergebnissen und Stadtrat- bzw. Werkausschussbe-

schlüssen angepasst. 

 

Sonstige Rückstellungen wurden von uns anhand der vorliegenden Informationen und der 

voraussichtlichen Inanspruchnahme errechnet und dotiert. Die Rückstellungen wurden anhand 

der tatsächlichen Sachverhalte weiterentwickelt. 

 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurden auf Kreditorenkonten ver-

bucht. Die Konten sind durch uns mit dem Hauptbuch abgestimmt. 

 

Sonstige Verbindlichkeiten wurden von uns anhand von Kontendurchsichten sowie den vor-

liegenden Belegen ermittelt und verbucht. Gleichzeitig wurde auf die sachgerechte Abwicklung 

der Vorjahresbestände geachtet. 

 

Abweichungsanalysen der Gewinn- und Verlustrechnung im Mehrjahresvergleich / Vor-

jahresvergleich. 

 

 

Ausgangspunkt unserer Erstellung war der vom Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband un-

ter dem Datum vom 21. August 2015 testierte Jahresabschluss des FSN zum 31. Dezember 

2014. 

 

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden uns durch die Werkleitung erteilt. 

Die Werkleitung bestätigte uns die Vollständigkeit der vorgelegten Belege und Bestandsnach-

weise sowie der uns erteilten Auskünfte am 23.06.2016 schriftlich. 

 

Die Erstellung führten wir in den Monaten Mai bis Juni 2016 durch. Die Erstellung wurde am 

23. Juni 2016 abgeschlossen. 
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3. ERGEBNIS DER ARBEITEN 

3.1 Größenklasse 

Der Betrieb ist hinsichtlich seiner Größe mit einer kleinen Kapitalgesellschaft im Sinne von 

§ 267 Abs. 1 HGB vergleichbar. Unabhängig davon hat der FSN gemäß § 20 Satz 2 EBV seinen 

Jahresabschluss nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufzustellen. 

3.2 Ordnungsmäßigkeit der Bücher, Belege und Bestandsnachweise 

Die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit oder der Plausibilität der Bücher, Belege und Bestands-

nachweise sowie der uns erteilten Auskünfte waren nicht Gegenstand unseres Erstellungsauf-

trages. 

 

 

3.3 Jahresabschluss 

Wir haben den Jahresabschluss aus den von uns geführten Büchern, den uns darüber hinaus 

vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen, den Auskünften und den Vorgaben zur Bilanzie-

rung und Bewertung unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften sowie der Grundsätze für 

die Erstellung von Jahresabschlüssen durch Wirtschaftsprüfer des Instituts der Wirtschaftsprüfer 

(IDW S7) erstellt. 

 

 

3.4 Aufgliederungen und Erläuterungen zum Jahresabschluss 

Der von uns erstellte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 

2015, bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung sowie dem Anhang, ist die-

sem Bericht als Anlagen 5.1.1 bis 5.1.3 beigefügt. 

 

Zur Gliederung sowie zur Bilanzierung und Bewertung weisen wir auf die Angaben in dem von 

uns erstellten Anhang (Anlage 5.1.3) sowie auf die Aufgliederungen und Erläuterungen der Pos-

ten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 5.2.4) hin. 
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 Ertragslage des Geschäftsjahres 2015 

 

 2015 2014 Veränderung 

 TEUR % TEUR % TEUR % 

       

       

Umsatzerlöse 1.509 95,13 2.096 99,90 (587) (27,99) 

       

       

Betriebsleistung 1.509 95,13 2.096 99,90 (587) (27,99) 

       

Sonstige betriebliche Er-

träge 

 

78 

 

4,87 

 

2 

 

0,10 

 

76 

 

3.648,15 

       

       

Gesamtleistung 1.587 100,00 2.098 100,00 (511) (24,38) 

       

       

Materialaufwand (18) (1,12) (16) (0,75) (2) 12,54 

Abschreibungen (2.537) (159,87) (2.639) (125,77) 102 (3,87) 

sonstige betriebliche 

Aufwendungen (555) (35,00) (275) (13,13) (280) 101,61 

       

       

Betriebsaufwand (3.110) (195,99) (2.930) (139,65) (180) 6,13 

       

       

Betriebsergebnis (1.523) (95,99) (832) (39,65)        (691) 83,09 

       

       

Finanzergebnis (983) (61,96) (1.071) (51,05) 88 (8,21) 

       

Ergebnis vor Ertrag-

steuern (2.506) (157,95) (1.903) (90,69) (603) 31,70 

       

       

       

Jahresergebnis (2.506) (157,95) (1.903) (90,69) (603) 31,70 
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 Finanzwirtschaftliche Lage zum Bilanzstichtag 31.12.2015 

Bilanzstruktur 2015 2014 Veränderung 

Vermögensstruktur T€ % T€ % T€ % 

        Sachanla-

gen 

 

40.331 97,19 42.700 99,69 (2.368) (5,55) 

  

     

        langfristig gebun- 

denes Vermögen 40.331 97,19 42.700 99,69 (2.368) (5,55) 

        

        Vorräte 

 

0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Forderungen und so. VG 278 0,67 85 0,20 193 226,26 

Flüssige Mittel 886 2,14 48 0,11 838 1746,33 

Rechnungsabgren-

zungsposten 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

        kurzfr. Geb. Vermögen 1.164 2,81 133 0,31 1.031 775,08 

        Gesamtvermögen 41.495 100,00 42.833 100,00 (1.337) (3,12) 
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2015 2014 Veränderung 

Kapitalstruktur TEUR % TEUR % T€ % 

        Rücklagen 

 

16.157 38,94 16.157 37,72 0 0,00 

Verlustvor-

trag 

 

(1.903) (4,59) (1.545) (3,61) (357) 23,12 

Jahresfehlbetrag (2.506) (6,04) (1.903) (4,44) (603) 31,70 

        Eigenkapital 

 

11.748 28,31 12.709 29,67 (961) (7,56) 

        

        Verbindlichkeiten ggü. 

Kreditinstitut 10.794 26,01 11.873 27,72 (1.079) (9,08) 

        Langfristiges Fremd-

kapital 10.794 26,01 11.873 27,72 (1.079) (9,08) 

        Rückstellungen 0 0,00 0 0,00 0 0,00 

Verbindlichkeiten ggü. 

Kreditinstitut 10.064 24,25 10.564 24,66 (500) (4,73) 

        Mittelfristiges 

Fremdkapital 10.064 24,25 10.564 24,66 (500) (4,73) 

        

        Rückstellungen 18 0,04 15 0,03 3 20,13 

Verbindlichkeiten ggü 

Kreditinst. 1.702 4,10 1.711 3,99 (9) (0,52) 

Verbindlichkeiten aus 

Lief. & Lstg 150 0,36 239 0,56 (89) (37,16) 

Verbindlichkeiten 

ggü.Stadt  6.492 15,64 5.198 12,13 1.294 24,90 

Sonstige Verbindlich-

keiten 527 1,27 525 1,23 2 0,37 

        Kurzfristiges Fremd-

kapital 8.889 21,42 7.687 17,95 1.201 15,63 

        Fremdkapital 29.747 71,69 30.124 70,33 (377) (1,25) 

        Gesamtkapital 41.495 100 42.833 100 (1.338) (3,12) 
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4. BESCHEINIGUNG 

Wir erteilen dem als Anlagen 5.1.1 bis 5.1.3 beigefügten Jahresabschluss des Frankenstadi-

on Nürnberg, Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg für das Geschäftsjahr vom  

1. Januar bis 31. Dezember 2015 die folgende Bescheinigung: 

 

 

An das Frankenstadion Nürnberg, Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 

 

 

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Ge-

winn- und Verlustrechnung sowie Anhang – des Frankenstadion Nürnberg, Eigenbetrieb der 

Stadt Nürnberg für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 unter Beach-

tung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden Regelungen in der 

Betriebssatzung und der Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV) erstellt. Grundlage für die 

Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber hinaus vorgelegten Be-

lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns er-

teilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresab-

schlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden Regelun-

gen in der Betriebssatzung und der Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV) liegen in der Ver-

antwortung der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebs. 

 

 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards „Grundsätze für die Erstel-

lung von Jahresabschlüssen“ (IDW S7) durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bi-

lanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchführung 

und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-

tungsmethoden.  

 

 

Nürnberg, den 23. Juni 2016 

      

   

 

Rödl & Partner GbR 

Wirtschaftsprüfer - Steuerberater 

Rechtsanwälte 

 

 

 

 

 Martin Wambach Dr. Reiner Gay 

 Wirtschaftsprüfer Rechtsanwalt 

 Steuerberater Steuerberater 
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5. ANLAGEN ZUM ERSTELLUNGSBERICHT 

5.1 Jahresabschluss 

 

 

5.1.1 Bilanz zum 31.12.2015 

 

5.1.2 Gewinn- und Verlustrechnung für das 

Geschäftsjahr vom 01.01.2015 bis 31.12.2015 

 

5.1.3 Anhang für das Geschäftsjahr vom 01.01.2015 bis 

31.12.2015 

 

 

 

5.2 Sonstige Anlagen 

 

 

5.2.1 Rechtliche Grundlagen 

 

5.2.2 Steuerliche Verhältnisse 

 

5.2.3 Wirtschaftliche Grundlagen 

 

5.2.4 Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der 

Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

 

5.2.5 Allgemeine Auftragsbedingungen 

 

 





 

 

 

 

Anlage 5.1.1/1 
 

 

 

 

5.1 Jahresabschluss 

Bilanz zum 31.12.2015 

 



 
 

Anlage 5.1.1/2 
Frankenstadion Nürnberg 

Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 
BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2015 

 
 
A K T I V S E I T E  P A S S I V S E I T E  
   31.12.2015 31.12.2014    31.12.2015 31.12.2014 
  EUR EUR   EUR EUR 
 
 
A. ANLAGEVERMÖGEN    
    
 I. Sachanlagen    
    
  1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und     

 Bauten einschließlich der Bauten auf fremden  
 Grundstücken 

 
37.853.552,00 

  
39.928.817,00 

  2. technische Anlagen und Maschinen 1.574.082,00  1.796.602,00 
  3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsaustattung 582.247,00  743.165,00 
  4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  321.444,12  231.134,06 
    
 
 

 40.331.325,12  

    
    
 
 
B. UMLAUFVERMÖGEN 

   

    
 I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    
    
  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 275.546,11  77.787,97 
   davon mit einer Restlaufzeit    
   von mehr als einem Jahr: EUR 0,00 (VJ: EUR 0,00)    
  2. Forderungen gegenüber der Stadt 
   davon mit einer Restlaufzeit 
   von mehr als einem Jahr EUR 0,00 (VJ:EUR 0,00) 

0,00  0,00 

  3. sonstige Vermögensgegenstände 
   davon mit einer Restlaufzeit 

2.102,01  7.311,30 

   von mehr als einem Jahr: EUR 0,00 (VJ: EUR 0,00) 
 

   

    
  277.648,12  
    
    
 II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  885.928,83 47.983,14 
    
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN  0,00 310,00 
    
    
    

 
A. EIGENKAPITAL    
    
 I. Stammkapital 0,00  0,00 
    
 II. Rücklagen 16.156.986,59  16.156.986,59 
    
 III. Verlustvortrag (1.902.828,26)  (1.545.477,66) 
    
 IV. Jahresverlust (2.506.101,62)  (1.902.828,26) 
    
  11.748.056,71  
    
    
B. RÜCKSTELLUNGEN    
    
  sonstige Rückstellungen  17.900,00 14.900,00 
    
    
    
C. VERBINDLICHKEITEN    
    
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 22.560.723,53  24.148.592,03 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 1.702.103,53 (Vj: EUR 1.711.412,03)    
 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 150.002,16  238.719,43 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
   EUR 150.002,16  (Vj: EUR 238.719,43)    
 3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Nürnberg 6.491.585,94  5.197.509,96 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 6.491.585,94 (Vj: EUR 5.197.509,96)    
 4. Sonstige Verbindlichkeiten 526.633,73  524.708,38 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 526.633,73 (Vj: EUR 524.708,38)     
    
  29.728.945,36  
    

 
 
  41.494.902,07 42.833.110,47  41.494.902,07 42.833.110,47 
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 Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 

vom 01.01.2015 bis 31.12.2015 

 

 

EUR 

2015 

EUR 

2014 

   

1. Umsatzerlöse 1.509.395,05 2.095.981,86 

   

2. sonstige betriebliche Erträge 77.211,96 2.086,68 

   

3. Materialaufwand (17.752,55) (15.773,99) 

   

4. Abschreibungen  

 auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und 

Sachanlagen (2.536.530,75) (2.638.707,44) 

   

5. sonstige betriebliche Aufwendungen (555.353,80) (275.453,95) 

   

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 185,79 

   

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen (983.071,53) (1.071.147,21) 

   

8. Ergebnis der gewöhnlichen Ge-

schäftstätigkeit (2.506.101,62) (1.902.828,26) 

   

9. Jahresverlust (2.506.101,62) (1.902.828,26) 
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 Anhang für das Geschäftsjahr vom 01.01.2015 bis 31.12.2015 

 

A. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS 

 

 

1. Grundsätzliche Angaben 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2015  wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs 

über die Rechnungslegung von Kapitalgesellschaften, den ergänzenden Vorschriften der Ei-

genbetriebsverordnung Bayern (EBV) sowie den Regelungen der Betriebssatzung aufgestellt. 

 

Der Betrieb weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Gesellschaft 

gemäß § 267 Abs. 1 HGB auf. Aufgrund § 20 S. 2 EBV ist der Jahresabschluss nach den für 

große Kapitalgesellschaften i. S. d. § 267 Abs. 3 HGB geltenden Vorschriften aufzustellen. 

 

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der generellen Ansatzvorschriften der §§ 246-

251 HGB sowie unter Berücksichtigung der besonderen Ansatzvorschriften für Kapitalgesell-

schaften, §§ 268-274a, 276-278, und unter Beachtung der generellen Bewertungsvorschrif-

ten der §§ 252-256 HGB sowie unter Berücksichtigung der besonderen Bewertungsvor-

schriften für Kapitalgesellschaften, §§ 279-283 HGB, erstellt. 

 

 

 

 

2. Geschäftszweige / Besondere Gliederungsvorschriften 

 

Bei der Gliederung des Jahresabschlusses sind die Gliederungsvorschriften der Eigenbetriebs-

verordnung zu beachten. Daher ist der Jahresabschluss nach den in den Ziffern 21, 22, 23 in 

Verbindung mit den Anlagen 1, 2, 4 der Verwaltungsvorschriften zur Eigenbetriebsverord-

nung (VwVEBV) aufgeführten Formblättern gegliedert. 

 



 

 

 

 

Anlage 5.1.3/2 

 

  

B. ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZEN 

 

1. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

1.1 Bilanzierungsmethoden 

 

 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen dem HGB nach dem Bilanz-

rechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG). 

Die auf den Vorjahresabschluss angewendeten Ansatz- und Bewertungsmethoden werden 

stetig angewendet. 

 

 

 

 

1.2 Bewertungsmethoden 

 

 

Im Einzelnen erfolgte die Bewertung wie folgt: 
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Anlagevermögen 

 

Sachanlagen 

 

 

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf 

fremden Grundstücken 

 

 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen oder mit den Herstellungskosten bewertet.  

 

 Gebäude werden linear über eine Nutzungsdauer von maximal 33 Jahren abgeschrie-

ben. 

  

 Zugänge wurden im Geschäftsjahr pro rata temporis abgeschrieben. 

 

 

Technische Anlagen und Maschinen 

 

 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen bewertet.  

 

 Die planmäßigen Abschreibungen erfolgten unter Zugrundelegung der betriebsgewöhn-

lichen Nutzungsdauer. Die Vermögensgegenstände wurden linear abgeschrieben. 

 

 Zugänge wurden im Geschäftsjahr pro rata temporis abgeschrieben. 

 

 

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

 

 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen bewertet. 

 

 Die planmäßigen Abschreibungen erfolgten unter Zugrundelegung der betriebsgewöhn-

lichen Nutzungsdauer. Die Vermögensgegenstände wurden linear abgeschrieben. 

 

 Die Zugänge im Geschäftsjahr wurden pro rata temporis abgeschrieben. 

 

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von EUR 410,-                                                 

wurden im Jahre des Zugangs voll abgeschrieben.  

 

 

Die Entwicklung der Sachanlagen im Geschäftsjahr vom 01.01.2015 bis 31.12.2015 ist 

im nachfolgenden Anlagenspiegel dargestellt. 
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Frankenstadion Nürnberg 
Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 
 
 
 
 
Anlagenspiegel 2015 
 
 
 

 
 
 
 
       
  Anschaffungs-/Herstellungskosten   Abschreibungen    
           

 
 

Restbuchwerte 
 

Restbuchwerte 
 Stand am Zugänge Umbuchung Abgänge Stand am Stand am Zugänge Umbuchung Abgänge Stand am  Stand am Stand am 
 01.01.2015    31.12.2015 01.01.2015    31.12.2015 31.12.2015 31.12.2014 
             
 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
             
I. Sachanlagen             
 1. Grundstücke, grundstücksgleiche              
  Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und             
  anderen Bauten 65.055.910,42 59.387,38 0,00 0,00 65.115.297,80 25.127.093,42 2.134.652,38 0,00 0,00 27.261.745,80 37.853.552,00 39.928.817,00 
  

 
    

 
       

 2. technische Anlagen und Maschinen 7.089.201,00 15.740,37 0,00 0,00 7.104.941,37 5.292.599,00 238.260,37 0,00 0,00 5.530.859,37 1.574.082,00 1.796.602,00 
             
 3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.171.858,73 2.700,00 0,00 (2.700,00) 4.171.858,73 3.428.693,73 163.618,00 0,00 (2.700,00) 3.589.611,73 582.247,00 743.165,00 
             
 4. geleistete Anzahlungen und Anlagen 

im Bau 
 

231.134,06 
 

90.310,06 
 

0,00 
 

0,00 
 

321.444,12 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

321.444,12 
 

231.134,06 
             
             
             
 76.548.104,21 168.137,81 0,00 (2.700,00) 76.713.542,02 33.848.386,15 2.536.530,75 0,00 (2.700,00) 36.382.216,90 40.331.325,12 42.699.718,06 
             
 76.548.104,21 168.137,81 0,00 (2.700,00) 76.713.542,02 33.848.386,15 2.536.530,75 0,00 (2.700,00) 36.382.216,90 40.331.325,12 42.699.718,06 
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Umlaufvermögen 

 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

 

 sind mit ihrem Nominalwert angesetzt. Erkennbare und latente Risiken sind mit Einzel-

wertberichtigungen erfasst. 

 

 

Sonstige Vermögensgegenstände 

 

 sind mit ihren Nominalwerten angesetzt. 

 

 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 

 

 sind mit ihren Nominalwerten angesetzt. 

 

 

Rechnungsabgrenzungsposten 

 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen vor dem Abschluss-

stichtag angesetzt, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitraum nach diesem 

Zeitpunkt darstellen. 

 

 

Rückstellungen 

 

 

Sonstige Rückstellungen 

 

 wurden in Höhe der voraussichtlichen, nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendigen Erfüllungsbeträge dotiert und berücksichtigen alle erkennbaren Risiken 

und ungewisse Verpflichtungen. 

 

 

Verbindlichkeiten  

 

 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen, Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt und sonstige Verbindlichkeiten sind 

zu Erfüllungsbeträgen angesetzt. 

 

 

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten ergeben sich aus dem Verbindlichkeitenspiegel: 
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Frankenstadion Nürnberg 

Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 

 

 

Verbindlichkeitenspiegel 

 

     

 bis zu einem 

Jahr 

EUR 

zwischen einem und 

fünf Jahren 

EUR 

 

über fünf Jahre 

EUR 

Stand zum  

31.12.2015 

EUR 

     

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.702.103,53 10.064.240,00 10.794.380,00 22.560.723,53 

     

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-

tungen 

 

150.002,16 

 

0,00 

 

0,00 

 

150.002,16 

     

Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt 

Nürnberg 

 

6.491.585,94 

 

0,00 

 

0,00 

 

6.491.585,94 

     

sonstige Verbindlichkeiten 526.633,73 0,00 0,00 526.633,73 

     

     

 8.870.325,36 10.064.240,00 10.794.380,00 29.728.945,36 
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C. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

 

 

 

 

AKTIVA 

 

 

Umlaufvermögen 

 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

Restlaufzeiten 

 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von EUR 275.546,11 (Vorjahr EUR 

77.787,97) haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

 

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind Forderungen gegenüber verbun-

denen Unternehmen in Höhe von EUR 237.353,08 enthalten. 
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PASSIVA 

 

 

I. Eigenkapital 

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

  

I. Stammkapital 0,00 

  

II. Rücklagen 16.156.986,59 

  

III. Verlustvortrag (1.902.828,26) 

  

IV. Jahresverlust (2.506.101,62) 

  

 11.748.056,71 

  

 

 

Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates vom 28.01.2015 wurde der festgestellte Jahres-

verlust des Geschäftsjahres 2013 in Höhe von EUR 1.545.477,66 mit den von der Stadt ge-

leisteten Verlustausgleichszahlungen verrechnet bzw. ausgeglichen.
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II. Rückstellungen 

 

 

Die Entwicklung der Rückstellungen stellt sich wie folgt dar: 

 

 Stand am Verbrauch Auflösung Einstellung Stand am 

 01.01.2015    31.12.2015 

 EUR EUR EUR EUR EUR 

      

Sonstige Rückstel-

lungen 

     

Rückstellungen für Ab-

schluss und Prüfung 14.900,00 14.900,00 0,00 17.900,00 17.900,00 

      

      

Summe 14.900,00 14.900,00 0,00 17.900,00 17.900,00 

      

 

 

 

III. Verbindlichkeiten 

 

 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von EUR 150.002,16 (Vorjahr 

EUR 238.719,43) haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

 

In den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen in Höhe von EUR 28.369,92 enthalten. 
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D. ERLÄUTERUNGEN ZU WESENTLICHEN POSTEN DER GEWINN- UND VERLUST-

RECHNUNG 

 

 

 

 

1. Umsatzerlöse 

 

  EUR 

   

 Umsatzerlöse   

 Nebenkosten Betreiber 19% Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und  

 Erlöse 19% USt 

             Betreiber 19% Miete 

 73.263,32 

7.050,29 

1.429.081,44 

   

  1.509.395,05 

   

 

 

 

2. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

 

  EUR 

   

 sonstige betriebliche Aufwendungen      

 Nebenkosten des Geldverkehrs  157,30 

 Miete unbewegliche Wirtschaftsgüter  3.000,00 

 Miet- und Pachtnebenkosten  720,00 

 Grundabgaben  73.264,34 

 Wartungskosten für Hard- und Software  0,00 

 Versicherungen  9.926,28 

 Reparatur/Instandhaltung von Bauten  207.266,07 

Bauliche Betreuung Hochbauamt  114.356,84 

 Abschluss- und Prüfungskosten 

Buchführungskosten  

 22.123,25 

4.623,75 

 Sonstige betriebliche Aufwendungen  92.779,12 

Mieten für Einrichtungen bewegliche WG  0,00 

Kopierkosten  421,01 

Aufmerksamkeiten  0,00 

Porto  22,47 

Telefon  34,66 

Bürobedarf  98,72 

Rechts- und Beratungskosten  8.646,25 

Periodenfremde Aufwendungen  17.913,74 

   

  555.353,80 
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E. Sonstige Angaben 

 

 

1. Haftungsverhältnisse 

 

Es bestehen keine Haftungsverhältnisse im Sinne des § 251 HGB. 

 

 

 

2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

Es bestehen keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen in Sinne des § 285 Nr. 3 HGB. 

 

 

 

3. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Ar-

beitnehmer nach Gruppen 

 

Die Arbeitnehmer des Eigenbetriebes wurden per 01.01.2008 auf andere Dienststellen der 

Stadt Nürnberg versetzt. Eine Angabe der Zahl der Arbeitnehmer ist dementsprechend nicht 

mehr anzugeben. 

 

 

 

04. Organe des Eigenbetriebes 

 

4.1 Werkleitung 

 

Im Berichtsjahr gehörten der Werkleitung an: 

 

 Herr Christian Vogel, 1. Werkleiter, 2. Bürgermeister 

Herr Gerhard Albert, 2. Werkleiter, Verwaltungsangestellter 
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4.2 Werkausschuss 

 

Dem Werkausschuss gehörten im Berichtsjahr folgende Mitglieder an: 

 

 

 Herr Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly, Werkausschussvorsitzender 

  

 Herr Nasser Ahmed, Student 

 Frau Sonja Bauer, Hausfrau 

 Frau Renate Blumenstetter, selbstständige rechtliche Betreuerin 

 Herr Thorsten Brehm, Angestellter bei der Bundesagentur für Arbeit 

 Herr Antonio Fernandez-Rivera, Kaufmann 

 Frau Aynur Kir, Dipl.-Sozialpädagogin 

 Frau Kerstin Böhm, Rechtsanwältin 

 Herr Marcus König, Bankkaufmann 

 Herr Maximilian Müller, Profisportler 

 Herr Kilian Sendner, Kaufmann i. R. 

 Herr Joachim Mletzko, Geschäftsführer kirchlicher Bildungsträger 

 Herr Stephan Grosse-Grollmann, Kulturschaffender   
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 Honorar des Abschlussprüfers 

 

Das im Geschäftsjahr als Aufwand erfasste Honorar für den Abschlussprüfer setzt sich wie 

folgt zusammen: 

 

  

  

 EUR 

a) für die Abschlussprüfung 7.900,00 

b) für sonstige Bestätigungs- oder Bewertungsleistungen 0,00 

c) für Steuerberatungsleistungen 0,00 

d) für sonstige Leistungen 0,00 

  

 7.900,00 

  

  

 

 

 

Von der Befreiungsvorschrift des § 286 Abs. 4 HGB wurde Gebrauch gemacht. 

 

 

 

 

Nürnberg, 23. Juni 2016 

 

 

 

 

Christian Vogel   Gerhard Albert 

Erster Werkleiter  Zweiter Werkleiter 

2. Bürgermeister 
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5.2 Sonstige Anlagen 

 Rechtliche Grundlagen 

Name 

 

Der Betrieb führt den Namen 

 

 Eigenbetrieb Frankenstadion Nürnberg (FSN). 

 

 

 

Gründung 

 

Der Eigenbetrieb FSN wurde durch Veröffentlichung der Satzung v. 26. Juni 2002 (Amtsblatt 

S. 383) zum 1. September 2002 gegründet.  

 

 

Größe der Gesellschaft 

 

Der Eigenbetrieb Frankenstadion Nürnberg ist einer im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB kleinen 

Kapitalgesellschaft vergleichbar. Unabhängig davon ist er gemäß § 20 Satz 2 EBV verpflich-

tet seinen Jahresabschluss nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften 

zu erstellen. 

 

 

Satzung 

 

Die rechtlichen Verhältnisse sind in der Satzung in der Fassung vom 21. Juni 2002 mit der 

letzten Änderung vom 9. Februar 2009 geregelt. 

 

 

Geschäftsjahr 

 

ist das Kalenderjahr. 

 

 

Werkleitung 

 

Die Werkleiter sind im Anhang angegeben. 
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 Steuerliche Verhältnisse  

Steuerbilanz 

 

Für Zwecke der Besteuerung wird eine gesonderte Steuerbilanz erstellt. 

 

Steuerlich ist der Betrieb „Frankenstadion“ ein Betrieb gewerblicher Art (BgA) der Stadt 

Nürnberg im Sinne des § 1 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. § 4 KStG. 

 

Unabhängig von der organisatorischen Sonderstellung des früheren Regiebetriebes Fran-

kenstadion innerhalb der Stadt Nürnberg ab 1. September 2002 wird der Betrieb unter der 

Steuernummer 241/114/70681 beim Zentralfinanzamt Nürnberg unverändert fortgeführt 

 

Die Veranlagungen zur Umsatzsteuer werden gemeinsam mit den übrigen BgA der Stadt 

Nürnberg unter der StNr. 241/114/70231 durchgeführt. 

 

Die Stadt Nürnberg hat zum 30.06.2015 von der SPIE GmbH den Anteil in Höhe von 74,9 % 

an der Stadion Nürnberg Betriebs-GmbH erworben. Damit ist die Stadt Nürnberg nun allei-

nige Gesellschafterin der Stadion Nürnberg Betriebs- GmbH. Die Beteiligung ist als notweni-

ges Betriebsvermögen des Eigenbetriebes Franken-Stadion anzusehen. Zwischen der Stadion 

Nürnberg Betriebs-GmbH und dem Eigenbetrieb Franken-Stadion liegt eine Betriebsaufspal-

tung vor.
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 Wirtschaftliche Grundlagen 

Gegenstand des Betriebes 

 

Aufgabe des Eigenbetriebes Frankenstadion Nürnberg einschließlich etwaiger Neben- und 

Hilfsbetriebe ist/war der Umbau des bestehenden Stadions auf der Grundlage des Pflichthef-

tes anlässlich der Bewerbung der Stadt Nürnberg als Austragungsort für die Fußballwelt-

meisterschaft 2006, die Sicherstellung des laufenden wirtschaftlichen Betriebs unter Berück-

sichtigung des Werterhalts des Stadions und die Mitwirkung an der Vorbereitung der Fuß-

ballweltmeisterschaft 2006. 

 

Hinweis: 

Dieses in der Satzung niedergelegte Ziel ist umgesetzt worden. Seit dem 1.Juli 2005 über-

lässt der Eigenbetrieb Frankenstadion Nürnberg den laufenden Betrieb des Stadions an eine 

private Betreibergesellschaft. 

Ab dem 01.07.2015 ist die Stadt Nürnberg alleinige Anteilseignerin der Stadion Nürnberg 

Betriebs-GmbH. 
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 Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz und der Gewinn- 

und Verlustrechnung 

 

Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz zum 31.12.2015 

 

AKTIVSEITE 

 

 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

 

 

Eine von den Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgehende Darstellung der Entwick-

lung der einzelnen Bilanzposten des Anlagevermögens enthält der Anlagenspiegel (Anla-

ge 5.1.3/4). 

 

Hinweis: 

Nicht Gegenstand unseres Erstellungsauftrages war die Ermittlung der Herstellungskosten, 

insbesondere die Abgrenzung zu nicht aktivierungsfähigen Aufwendungen sowie die Zuord-

nung der ermittelten Herstellungskosten auf die einzelnen Vermögensgegenstände. 
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I. Sachanlagen 

 

 

Der Buchwert hat sich wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  42.699.718,06 

   

Zugänge  168.137,81 

Umbuchungen  0,00 

Abgänge  0,00 

Abschreibungen  (2.536.530,75) 

   

Stand am 31.12.2015  40.331.325,12 

   

 

 

 

Das Verhältnis der Restbuchwerte zu den Anschaffungskosten zeigt folgendes Bild: 

 

  

 

Anschaffungs- 

und Herstel-

lungskosten 

 

Buchwert am 

31.12.2015 

 

 

in % der An-

schaffungs-

werte 

 

noch nicht 

aufgelöste 

Sonderab-

schreibungen 

 TEUR TEUR % TEUR 

     

Grundstücke und grund-

stücksgleiche Rechte mit 

Geschäfts-, Betriebs- und 

anderen Bauten 65.115 37.854 58,13 0 

     

technische Anlagen und 

Maschinen 7.105 1.574 22,15 0 

     

Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung 

 

4.172 582 13,95 0 

    

Geleistete Anzahlungen 

und Anlagen im Bau 321 321 100,00 0 

     

     

 76.713 40.331 52,57 0 

     

 

 

Die Sachanlagen sind in einer mittels EDV geführten Anlagenbuchhaltung erfasst, die sämtli-

che notwendigen Angaben für die einzelnen Anlagegegenstände enthält. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

1. Grundstücke und grundstücksgleiche 

Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und an-

deren Bauten 37.853.552,00 39.928.817,00 

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Grund und Boden 59.235,00 59.235,00 

Geschäfts- und Verwaltungsgebäude 33.635.855,00 35.127.380,00 

Außenanlagen 4.158.462,00 4.742.202,00 

   

   

 37.853.552,00 39.928.817,00 

   

 

 

Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  39.928.817,00 

   

Zugänge  59.387,38 

Umbuchung  0,00 

Abgänge   

Abschreibungen  (2.134.652,38) 

   

Stand am 31.12.2015  37.853.552,00 

   

 

 

 

Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 

  

    EUR   EUR 

   

Planmäßige Abschreibungen 2.134.652,38 2.154.365,05 

   

 

 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear von ihren Anschaffungs- und Herstellungs-

kosten vorgenommen. Die Zugänge sind pro rata temporis abgeschrieben worden. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

2. technische Anlagen und Maschinen 1.574.082,00 1.796.602,00 

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:  

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Technische Anlagen 1.574.082,00 1.796.602,00 

   

   

 1.574.082,00 1.796.602,00 

   

   

 

 

Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  1.796.602,00 

   

Zugänge  15.740,37 

Umbuchungen  0,00 

Abgänge  0,00 

Abschreibungen  (238.260,37) 

   

Stand am 31.12.2015  1.574.082,00 

   

 

 

 

 

 

Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 EUR EUR 

   

Planmäßige Abschreibungen 238.260,37 323.569,27 

   

 

 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear von ihren Anschaffungs- und Herstellungs-

kosten vorgenommen. Die Zugänge sind pro rata temporis abgeschrieben worden. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

3. Betriebs- und Geschäftsausstattung  582.247,00 743.165,00 

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Einrichtung und Ausstattung 111.137,00 160.705,00 

Andere Anlagen 468.006,00 578.532,00 

Spiel und Sportgeräte 1,00 38,00 

Büroausstattung Frankenstadion  1.241,00 1.815,00 

EDV-Hardware 0,00 0,00 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.862,00 2.075,00 

   

   

 582.247,00 743.165,00 

   

 

 

Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  743.165,00 

   

Zugänge  2.700,00 

Umbuchungen  0,00 

Abgänge  0,00 

Abschreibungen  (163.618,00) 

   

Stand am 31.12.2015  582.247,00 

   

 

Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 EUR EUR 

   

Planmäßige Abschreibungen 163.618,00 160.773,12 

   

 

 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear mit ihren Anschaffungs- und Herstellungs-

kosten vorgenommen. Die Zugänge sind pro rata temporis abgeschrieben worden. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im 

Bau  321.444,12 231.134,06 

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Umbau Kiosk 4.784,87 2.476,87 

Untersuchung Dachaufbau Flachdach FG 2 „Fanhall“ 7.147,57 7.147,57 

CCTV-Überwachungsanlage für die Polizei 258.871,13 189.591,56 

Nachrüstung Brandschutzklappen 2.799,86 2.799,86 

1.BOB-Begehung – Herstellung genehmigungskonfor-

mer Zustand 47.840,69 29.118,20 

   

 321.444,12 231.134,06 

   

 

 

Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  231.134,06 

   

Zugänge  90.310,06 

Umbuchungen  0,00 

Abgänge  0,00 

Abschreibungen  0,00 

   

Stand am 31.12.2015  321.444,12 
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B. UMLAUFVERMÖGEN 

 

 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

1. Forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen 275.546,11 77.787,97 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als einem Jahr: 0,00 0,00 

   

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

1.FCN Kostenbeteiligung Investitionskosten Videoanla-

ge 35.700,00 0,00 

Nachzahlung Miete Stadion 175.159,73 0,00 

Variables Nutzungsentgelt 2015 0,00 52.635,10 

Grundabgabenrechnung 2015 62.193,35 22.679,56 

eco Dachmiete PV 2014 2.493,03 2.473,31 

   

 275.546,11 77.787,97 

   

 

 

 

 

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind Forderungen gegenüber verbun-

denen Unternehmen in Höhe von EUR 237.353,08 enthalten. 

 

 

 

Bewertung 

 

Die Forderungen sind mit ihrem Nominalwert angesetzt.  
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

3. Sonstige Vermögensgegenstände 2.102,01 7.311,30 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als einem Jahr: 0,00 0,00 

   

 

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 2.102,01 7.311,30 

   

   

 2.102,01 7.311,30 

   

 

 

Bewertung 

 

Die Vermögensgegenstände sind mit ihrem Nominalwert angesetzt. 

 

 

 

 

 

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Sparkasse  885.928,83 47.983,14 

   

   

 885.928,83 47.983,14 

   

 

Bewertung 

 

Die flüssigen Mittel sind mit ihren Nominalwerten angesetzt. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN  0,00 310,00 

   

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

Nebenkosten Januar 2015 0,00 60,00 

Miete Januar 2015 0,00 250,00 

   

   

 0,00 310,00 
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 PASSIVSEITE 

 

 

A. EIGENKAPITAL 

 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

I. Stammkapital 0,00 0,00 

   

II. Rücklagen 16.156.986,59 16.156.986,59 

   

III. Verlustvortrag (1.902.828,26) (1.545.477,66) 

   

IV. Jahresverlust (2.506.101,62) (1.902.828,26) 

   

 11.748.056,71 12.708.680,67 

   

 

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

II. Rücklagen   

   

  Allgemeine Rücklage 16.156.986,59 16.156.986,59 

   

   

 16.156.986,59 16.156.986,59 

   

 

 

 

Der Posten hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

  

2015 

EUR 

   

Stand am 01.01.2015  16.156.986,59 

   

Zuführung  0,00 

Verrechnung   0,00 

   

Stand am 31.12.2015  16.156.986,59 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

III. Verlustvortrag (1.902.828,26) (1.545.477,66) 

   

 

 

Ausgewiesen ist der Jahresverlust aus dem Geschäftsjahr 2014. 

 

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

IV. Jahresverlust (2.506.101,62) (1.902.828,26) 

   

 

 

Ausgewiesen ist das Ergebnis des Geschäftsjahres 2015. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

B. RÜCKSTELLUNGEN 17.900,00 14.900,00 

   

 

 

 

 

 

Sonstige Rückstellungen 

 

 

 

Der Bestand hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 

 

 

 

Stand am 

01.01.201

5 

Inanspruch-

nahme 

Auflösung 

 

Zuführung 

 

Stand am 

31.12.201

5 

 EUR EUR EUR EUR EUR 

      

Erstellung und Prüfung 

Jahresabschluss, laufende 

Rechts- und Steuerbera-

tung 14.900,00 14.900,00 0,00 17.900,00 17.900,00 

      

      

Gesamt 14.900,00 14.900,00 0,00 17.900,00 17.900,00 

      

 

 

Bewertung 

 

Die sonstigen Rückstellungen wurden in Höhe der voraussichtlichen, nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendigen, Erfüllungsbeträge dotiert und berücksichtigen al-

le erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

C. VERBINDLICHKEITEN 29.728.945,36 30.109.529,80 

   

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinsti-

tuten 22.560.723,53 24.148.592,03 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

bis zu einem Jahr: 1.702.103,53 1.711.412,03 

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als fünf Jahren: 10.794.380,00 11.872.940,00 

   

 

Zusammensetzung der Darlehen: 

                   2015 

  EUR 

   

Kreditanstalt für Wiederaufbau Nr. I  8.931.807,09 

Kreditanstalt für Wiederaufbau Nr. II  2.063.434,36 

Dexia Hypotheken Darlehen  5.315.482,08 

NRW-Bank  6.250.000,00 

   

   

  22.560.723,53 

   

Bewertung 

 

Die Bewertung der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten erfolgte zu Erfüllungsbeträ-

gen. 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 150.002,16 238.719,43 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

bis zu einem Jahr: 150.002,16 238.719,43 

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als fünf Jahren: 0,00 0,00 

   

 

 

In den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen in Höhe von EUR 28.369,92 enthalten. 

 

 

Bewertung 

 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurden mit ihren Erfüllungsbeträgen 

bewertet. 

 

 

 

31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt 

Nürnberg 6.491.585,94 5.197.509,96 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

bis zu einem Jahr: 6.491.585,94 5.197.509,96 

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als fünf Jahren: 0,00 0,00 

   

 

Zusammensetzung der Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt: 

  EUR 

   

Betriebsmittelkonto bei der Stadt Nürnberg  6.339.659,55 

Verbindlichkeiten gegenüber BgA. „Nürnberg Bad“  9.164,80 

Verbindlichkeiten gegenüber Städtischen Dienststellen  138.430,84 

Verbindlichkeiten gegenüber Stadt Nürnberg  4.260,79 

Verbindlichkeiten gegenüber OrgA Stadt Nürnberg  12,84 

Verbindlichkeiten gegenüber NürnbergBad  57,12 

   

   

      6.491.585,94 
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31.12.2015 

EUR 

31.12.2014 

EUR 

   

4. Sonstige Verbindlichkeiten 526.633,73 524.708,38 

   

   

davon mit einer Restlaufzeit   

bis zu einem Jahr: 526.633,73 524.708,38 

   

davon mit einer Restlaufzeit   

von mehr als fünf Jahren: 0,00 0,00 

   

 

 

 

 

Zusammensetzung der sonstigen Verbindlichkeiten: 

               31.12.2015 

    EUR 

   

Umsatzsteuer Vorjahr  324.549,13 

Umsatzsteuer 2015  202.084,60 

   

   

  526.633,73 

   

 

 

 

 

 

Bewertung 

 

Die sonstigen Verbindlichkeiten sind mit ihren Erfüllungsbeträgen angesetzt. 
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 Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Gewinn- und Verlust-

rechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2015 bis zum 31.12.2015 

 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

1. Umsatzerlöse  1.509.395,05 2.095.981,86 

   

   

Nebenkosten Betreiber 19% 73.263,32 61.058,45 

Erstattung Stromeinspeisung 310,29 310,29 

Betreiber 19% Miete  1.429.081,44 2.027.873,12 

Erlöse 19%USt 6.740,00 6.740,00 

   

   

 1.509.395,05 2.095.981,86 

   

 

 

 

 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

2. Sonstige betriebliche Erträge 77.211,96 2.086,68 

   

   

sonstige betriebliche Erträge 19% 77.211,96 2.078,41 

Erträge aus Auflösung von Rückstellungen 0,00 8,27 

   

   

 77.211,96 2.086,68 

   

 

 

 

3.   Materialaufwand 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

 (17.752,55) (15.773,99) 
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4. Abschreibungen 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

 auf immaterielle Vermögensgegenstände   

 des Anlagevermögens und Sachanlagen (2.536.530,75) (2.638.707,44) 

   

 

 

 

 

 

 

Planmäßige 

Abschreibun-

gen 

EUR 

Außerplan-

mäßige Ab-

schreibungen 

EUR 

Steuerrechtli-

che (Mehr-) 

Abschreibun-

gen 

EUR 

Gesamt 

EUR 

     

I. Sachanlagen     

1. Grundstücke und 

grundstücks-

gleiche Rechte 

mit Geschäfts-, 

Betriebs- und an-

dere Bauten 2.134.652,38 0,00 0,00 2.134.652,38 

2. technische Anla-

gen und Maschi-

nen 238.260,37 0,00 0,00 238.260,37 

3. Betriebs- und Ge-

schäftsausstattung 163.618,00 0,00 0,00 163.618,00 

     

 2.536.530,75 0,00 0,00 2.536.530,75 

     

 

 

 

Wir weisen im Übrigen auf den Anlagenspiegel im Anhang hin. 
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2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen (555.353,80) (275.453,95) 

   

   

sonstige betriebliche Aufwendungen 92.779,12 3.303,87 

Miete unbewegliche Wirtschaftsgüter 3.000,00 3.000,00 

Miet- und Pachtnebenkosten 720,00 720,00 

Versicherungen 9.926,28 9.755,91 

Grundabgaben 73.264,34 61.057,43 

Reparatur/ Instandhaltung von Bauten 207.266,07 121.140,09 

Porto 22,47 0,00 

Telefon 34,66 0,00 

Wartung Hard- und Software 0,00 897,38 

Mieten für Einrichtungen bewegliche WG 0,00 2.049,80 

Kopierkosten 421,01 482,47 

Rechts- und Beratungskosten 8.646,25 0,00 

Abschluss- und Prüfungskosten 22.123,25 17.352,54 

Buchführungskosten 4.623,75 1.478,75 

Nebenkosten des Geldverkehrs 157,30 122,20 

Bürobedarf 98,72 0,00 

Aufmerksamkeiten 0,00 109,75 

Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 0,00 0,00 

Bauliche Betreuung Hochbauamt 114.356,84 53.983,76 

periodenfremde Aufwendungen 17.913,74 0,00 

Abgänge Sachanlagen Restbuchwert 0,00 0,00 

   

   

 (555.353,80) (275.453,95) 

   

 

 

 

.
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2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 185,79 

   

   

 

 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen (983.071,53) (1.071.147,21) 

   

   

Zinsaufwendungen § 233a AO betr. Steuern 0,00 21.977,52 

Zinsaufwendungen f. kfr. Verbindlichkeiten 0,00 1,34 

Darlehenszinsen 983.071,53 1.049.168,35 

   

   

 983.071,53 1.071.147,21 

   

 

 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstä-

tigkeit (2.506.101,62) (1.902.828,26) 

   

   

 

 

 

 

2015 

EUR 

2014 

EUR 

   

9. Jahresverlust (2.506.101,62) (1.902.828,26) 
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 Allgemeine Auftragsbedingungen 

 

 






